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Kücheneinbau an den Grundschulen Honschaftsstraße (Johannesschule) 

In der Sitzung des Ausschusses Schule und Weiterbildung vom 27.04.2015 berichtete die Sachkun-
dige Einwohnerin Frau Habets, Evangelische Kirche, über Probleme beim Kücheneinbau an den 
Grundschulen Honschaftsstraße (Johannesschule). Der entsprechende Auszug aus der Niederschrift 
wird als Anlage beigefügt. 
 
In diesem Zusammenhang bittet sie um Beantwortung nachstehender Fragen: 

• Warum wurde die Abwasserleitung so spät geprüft? 

• Besteht eventuell die Möglichkeit, das Problem schnellstmöglich zu beheben, sodass eine 
frühzeitige Fertigstellung erfolgen kann? 

 
 
Die Verwaltung nimmt hierzu wie folgt Stellung: 
 
Planungsschwerpunkt war der Küchenbereich. Zudem gab es zunächst keine Anhaltspunkte für einen 
nicht rückstausicheren Anschluss der Personaltoiletten, deshalb wurde dieser Bereich erst später bei 
einer Prüfung der Abwasserleitungen des kompletten Systems untersucht. Erst bei dieser Untersu-
chung und Prüfung der Kanalhöhen wurde offensichtlich, dass diese Leitung nicht rückstausicher an-
gebunden ist. 
 
Aufgrund der Zusage des externen Ingenieurbüros, kurzfristig die Planung und das Leistungsver-
zeichnis zu erstellen, geht die Verwaltung davon aus, dass die fachgerechte Verlegung der neuen 
Leitungen für die Personaltoiletten als vorgezogene Maßnahme in den Sommerferien durchgeführt 
werden kann. Daher bleiben die an den Flur angrenzenden OGTS-Räume nach den Sommerferien 
weiterhin nutzbar. Durch diese Maßnahme werden der Bestand und die für den Kücheneinbau einzu-
bringende Technik zukünftig vor Wasser, welches sich bisher bei Starkregen durch den Kanal hoch-
drücken konnte, geschützt. 
 
 
 
gez. Höing 
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